[Weitere Angaben: https://hessen.museum-digital.de/object/72435 vom 19.05.2024]

Objekt: Szene I: "Ich bin der Prinz von
Speckelfleck und fithre heim die
schonste Braut." [[llustration zu
Clemens Brentanos "Gockel,
Hinkel und Gackeleia"]

Museum: Freies Deutsches Hochstift /
Frankfurter Goethe-Museum
Grofler Hirschgraben 23-25
60311 Frankfurt am Main
069/13880-0
bildarchiv(@freies-deutsches-
hochstift.de

Sammlung: Sammlung der Zeichnungen &
Aquarelle

Inventarnummer: I11-15941-001

Beschreibung

Blick in einen Stall. Links auf dem Boden schléft ein bartiger Mann; auf seiner Schulter sitzt
eine Maus. Daneben liegt - ebenfalls schlafend - ein junges Madchen. Im Mauerwerk links
steckt waagerecht eine Hellebarde, auf der mittig ein Hahn sitzt. Der Stall ist etwas
verwahrlost: Wurzeln, Geast und Efeu scheinen sich durch das Mauerwerk geschlagen zu
haben. Am Kopfende des Raumes liegt auf dem Boden ein Quaderstein, dariiber eine
abgebrochene Sprossenleiter und rechts daneben - gebettet auf Stroh - eine Henne.
Ilustration zu: Clemens Brentano: "Gockel, Hinkel und Gackeleia". Von unbekannter Hand
gezeichnet, mit "H.v.S" monogrammiert. Moglicherweise "von Schilling", siehe Name des
Eigentiimers auf dem Einband (III-15941).

Ausfiihrliche Beschreibung

Provenienz:
Erworben 2019 bei Bassenge, Berlin.

Grunddaten
Material/Technik: Bleistift auf Karton
Mafe: Blatt: 196 x 163 mm; Darstellung (o.

Rahmen): 154 x 114 mm

Ereignisse
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Schlagworte

« Architekturansicht

« Genrebild

« Literarische Darstellung
« Maérchen
Tierdarstellung

« Zeichnung

Literatur

+ Erzdhlung aus den "Italienischen Marchen". Erstveroffentlichung (erste Fassung) 1837.



	Beschreibung
	Ausführliche Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

